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Zu den Friedensverhandlungen
Halle 13 Mai

Der Waffenſtillſtand dürfte thatſächlich bereits eingetreten ſein
wenigſtens läßt ſich annehmen daß die Truppen beider krieg
führenden Parteien jetzt ſämmtlich im Beſitz der betreffenden Ordres
ſind Auf griechiſcher Seite ſoll das Bedürfniß nach Frieden ſich
jetzt eben ſo nachdrücklich geltend machen wie vor etlichen Wochen
das Verlangen nach Krieg und was die türkiſchen Truppen an
belangt ſo können ſie zur Zeit in Theſſalien nicht vorwärts kommen
weil infolge ſtarker Regengüſſe die Wege im Gebirge faſt un
paſſirbar ſind

Ueber den Frieden oder über Friedensverhandlungen läßt ſich
heute nur wenig ſagen Es iſt auch anzunehmen daß ſolche Ver
handlungen keineswegs einen ſo ſchnellen Verlauf nehmen werden
wie mehrfach angenommen wird es iſt im Gegentheil wahrſcheinlich
daß die Großmächte und dieſe ſind ja behufs Vermittelung
angerufen worden über den abzuſchließenden Frieden gerade ſo
wenig einig bleiben werden wie ſie es geweſen ſind in den
wichtigſten Dingen die im Laufe der letzten Jahre im Orient auf
diplomatiſchem Wege zu regeln waren Die Türkei durch Schaden
klug geworden muß eine feine Witterung dafür haben daß ihr
möglicherweiſe die Großmächte die Früchte ihrer Siege ſtreitig
machen könnten denn ſie richtet ſich bereits darauf ein Theſſalien
für längere Zeit militäriſch beſetzt zu halten um für alle Fälle ein
Fauſtpfand zu haben Der Miniſter des Jnnern in Konſtantinopel
hat den Auftrag erhalten in dem eroberten Theſſalien nunmehr
ſofort die in anderen türkiſchen Vilajets übliche Civilverwaltung
einzuführen Darauf ernannte der Miniſter des Jnnern Gouverneure
Vice Gouverneure Zollbeamte Poſtbeamte und Gendarmerie für
die Provinzen Lariſſa Trikkala Pharſala und Volo Dort wo
früher türkiſche Konſuln geweſen ſind wurden die letzten daſelbſt
in Dienſt geweſenen infolge des Kriegsausbruchs abberufenen
Konſuln zu Gouverneuren ernannt

Die Bedingungen welche die Pforte ſtellt ſind bisher noch nicht
bekannt geworden Die Neue Freie Preſſe hat zwar ſchon vor
einigen Tagen die Bedingungen einzeln aufgeführt und dieſe Auf
zählung iſt in den größten Theil der Preſſe übergegangen indeſſen
hat ſich inzwiſchen herausgeſtellt daß die Nachricht unzutreffend
geweſen iſt Neuerdings heißt es die Türkei werde eine Kriegs
entſchädigung von mindeſtens 150 Millionen Francs und den
Melunapaß fordern Jedenfalls verhehlt man ſich in diplomatiſchen
Kreiſen nicht daß noch geraume Zeit vergehen kann ehe ein glatter
Friedensſchluß erzielt wird

Es liegen bis zur Stunde noch folgende Nachrichten vor
Wien 12 Mai Die N Fr Pr meldet aus Konſtantinopel

eine auf der Pforte beſtimmt auftretende Nachricht will wiſſen daß die
Ex Kaiſerin Eugenie für nächſten Monat einen längeren Beſuch
in der türkiſchen Hauptſtadt angekündigt hat um eine Kandidatur eines

Prinzen des Hauſes Bonaparte für den zu ſchaffenden kretiſchen
Fürſtenthron zu fördern Der Vali von Monaſtir telegraphirte an
den Miniſter des Jnnern Jn Diskatz drei Stunden von Katarina
in Epirus ermordeten irreguläre Griechen den Major Hafiz Jsmail
Efendi und einen Korporal die beide verwundet in einem Landwagen
ins Hoſpital geſchafft wurden ſowie den Kutſcher der den Wagen lenkte

Athen 12 Mai Die Preſſe urtheilt über die Vermittlung
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der Mächte verſchieden
und fordert die Preſſe die ſo viel Unheil in der nationalen Frage an
gerichtet habe zur Ruhe und Gehorſam auf Akropolis ſagt die
Beſchlüſſe der Mächte müßten geachtet werden und beſpricht die Chancen

Griechenlands einen ehrenvollen Frieden abzuſchließen Scrip ſchreibt
der Waffenſtillſtand werde nicht nur mit der Türkei ſondern auch mit
Europa abgeſchloſſen Delyannis habe die Politik eines Tartarin gegen
über dem europäiſchen Konzerte getrieben Kairi greift den Miniſter
präſidenten Ralli an der nur für den Frieden arbeite Die übrigen
Blätter dringen darauf die Regierung möge die Vertheidigung derart
organiſiren daß wenn ſich der Abſchluß des Friedens als unmöglich er
weiſen ſollte der Kampf unter möglichſt guten Bedingungen fortgeſetzt
werden könne

Kouſtantinopel 12 Mai Eine Depeſche des Blattes Sabah
aus Janina von geſtern meldet in Folge des Vorrückens der
türkiſchen Truppen flüchteten alle in Epirus noch befindlichen
griechiſchen Truppen nach Arta und ließen 3000 Gewehre 300 Kiſten
Patronen und ein Gebirgsgeſchütz zurück Die türkiſchen Friedens
bedingungen ſind noch nicht endgültig feſtgeſtellt Als Hauptpunkte
werden von Beamten des Hofes und der Pforte eine Entſchädigung für

die von der griechiſchen Flotte zerſtörten Staats und Privatgüter
ferner einige aus militäriſchen Gründen gebotene Grenzregulirungen
ſowie eine Reviſion der bisherigen Sonderrechte der griechiſchen Unter
thanen in der Türkei bezeichnet Jn diplomatiſchen Kreiſen erwartet
man keineswegs einen raſchen Erfolg der Friedensvermittlung ſondern
man macht ſich vielmehr auf verſchiedene Schwierigkeiten von beiden
Seiten gefaßt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 12 Mai Hofnachrichten Aus Urville
wird unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer empfing heute
Vormittag den Chef des Civilkabinets Geh Rath Dr Lucanus
zum Vortrage

Zu den jüngſten Kriſengerüchten erklärt die
Tägl Rundſch entgegen der Auffaſſung der Deutſch Tagesztg

als ſei der Autor im Auswärtigen Amte zu ſuchen der Gewährs
mann der Nachricht gehöre den Bundesrathskreiſen an

Unter dem Vorſitze des Reichskanzlers Fürſten
zu Hohenlohe hat das Staatsminiſterium am Mittwoch
im Reichstagsgebäude eine Sitzung abgehalten in welcher die
Frage erörtert worden iſt ob die Militärſtrafprozeßreform
ſowie die Novelle zum preußiſchen Vereinsgeſetz noch im Laufe
der gegenwärtigen Seſſion zur Vorlage gebracht werden ſollen
Ueber die Entſcheidung des Staatsminiſteriums iſt bisher nichts
bekannt geworden Bezüglich der Militärſtrafprozeßreform korrigirt
die KreuzZtg die allgemein getheilte Auffaſſung dieſe Vorlage
werde dem Reichstage noch in dieſen Tagen zugehen dahin daß
der genannte Entwurf demnächſt aus den Ausſchüſſen des Bundes
raths an das Plenum dieſer Körperſchaft gelangen werde

Dem Huſarenregiment Kaiſer Nikolaus II
von Rußland 1 Weſtfäliſches Nr 8 verleiht der Kaiſer eine neue
Standarte Die Nagelung und Weihe ſoll während des Aufent
halts des Kaiſers in Wiesbaden am 18 Mai dem Geburtstage
des Regimentschefs im dortigen Schloſſe ſtattfinden

Zum Prozeß Tauſch der am 24 d M ſeinen Anfang

Aſty billigt den Entſchluß der Regierung nimmt wird berichtet daß die Anklage auf Meineid und auf
Urkundenfälſchung lautet Es iſt eine große Anzahl von Zeugen
geladen darunter Staatsſekretär v Marſchall der Wiener Bot
ſchafter Graf Eulenburg Miniſter v Köller General
Bronſart v Schellendorff Polizeipräſident v Windheim
Oberregierungsrath Friedheim verſchiedene höhere Polizei
beamte eine ganze Reihe von Schriftſtellern und Journaliſten
Auch der Abg Bebel ſoll eine Vorladung als Zeuge erhalten
haben Die Anklage wird von Oberſtaatsanwalt Dreſcher und
Staatsanwalt Dr Eger vertreten werden Lützow verbüßt zur
Zeit die ihm zudiktirte Strafe von I Jahren Gefängniß
v Tauſch ſitzt ſeit dem 7 December in Unterſuchungshaft

Das Abgeordnetenhaus ehrte heute vor Eintritt in
die Tagesordnung das Andenken des verſtorbenen Abg v Bartmer
in der üblichen Weiſe und trat dann in die erſte Berathung des
Geſetzentwurfs ein betreffend die Erweiterung des Staats
eiſenbahnnetzes 59,416 Millionen für Sekundärbahnen und
die Betheiligung des Staates an dem Bau von Kleinbahnen
8 Millionen ſowie an der Errichtung von rer rege

Getreidelagerhäuſern 2 Millionen Zunächſt wird über
die Bahnbauten diskutirt wobei zahlreiche Abgeordnete für die
Intereſſen ihrer Kreiſe eintreten Eine Anfrage des Abg Eckels
wird vom Miniſterialdirektor Micke dahin beantwortet daß die
Gebühren für Keſſelreviſionen bei Kleinbahnen von den Unter
nehmern zu tragen ſeien Abg v Kölichen hätte gewünſcht daß
in dieſem Finanzjahre mehr Mittel für Bahnbauten aufgewendet
würden Abg Schmieding plädirt ebenfalls für ein ſchnelleres
Tempo in der Aufſſchließung wirthſchaftlich bedürftiger Gegenden
und dafür daß man die Gemeinden wo allgemeine Verkehrs
intereſſen in Frage ſtänden zur unentgeltlichen Hergabe von Grund
und Boden nicht zwingen ſolle Miniſter Thielen verweiſt
darauf daß leiſtungsunfähige Gemeinden dabei berückſichtigt würden
Davon könne aber nicht abgeſehen werden die Jntereſſenten zu denKoſten des Grunderwerbs heranzuziehen Abg Möller Kimmt

dieſem Grundſatze zu und verlangt wenigſtens den Bau bewilligter
Bahnen zu beſchleunigen Abg Gamp widerſpricht den beiden
nationalliberalen Rednern hinſichtlich des Erlaſſes der Grund
erwerbsbeiträge weil dabei der ärmere Oſten zu kurz kommen
würde und verlangt daß die Anwendung des Enteignungsgeſetzes
von der Budgetkommiſſion ſorgfältig geprüft werde Abg Gerlich
freikonſ verlangt ein vollſtändig neues Enteignungsgeſetz Abg
Krawinkel beklagt daß bei der Heranziehung zu den Koſten die
ländlichen Kreiſe ſchlechter fortkämen als die großen Städte Auf
die Befürwortung welche Abg Conrad Graudenz freikonſ
mehreren Bahnprojekten in Weſtpreußen angedeihen läßt betont
Miniſter Thielen daß dieſe Provinz es bisher an jedem Jntereſſe
für den Ausbau ihres Bahnnetzes habe fehlen laſſen und dies Jahr
zum erſten Mal 20000 Mk dafür eingeſtellt habe Rächſte Sitzung
Donnerstag 11 Uhr Fortſetzung der heutigen Berathung

Die Kommiſſion des Reichstags zur Berathung
der Organiſation des Handwerks nahm heute zwei
Reſolutionen betreffend die Gewährung von Geldunterſtützungen
für die Ausführung der den Jnnungen obliegenden Aufgaben und
Vorlegung eines Geſetzes zur Einführung des Befähigungs
nachweiſes für das Baugewerbe an

Der Handelsminiſter hat ſo ſchreibt ein hieſiges
Blatt nunmehr auf Grund der angeſtellten Ermittelungen die Auf
faſſung gewonnen daß die Verſammlung im Feenpalaſte
eine Börſe im Sinne des Börſengeſetzes iſt und demzufolge
ſtaatlicher Genehmigung ſowie der dort vorgeſehenen Organiſation

Drei Masken in Schwarz
Kriminal Roman von Georg Höcker

Fortſetzung Nachdruck verboten
Vergeblich blieb es daß Daumiller ihr nochmals in herz

licherem Tone als beim Schluſſe des erſten Verhöres die
Nichtigkeit und Fruchtloſigkeit ihres bisherigen Ableugnungs
ſyſtems vor Augen führte Bewegungslos hörte Ellen ihm
zu als er ihr Beatrice s Geſtändniß mittheilte und hinzu
fügte daß nunmehr gar kein Zweifel darüber herrſchen könne
daß ſie wirklich den Maskenball beſucht habe es handle ſich
nur darum und davon hänge zu gleicher Zeit auch alles
ab feſtzuſtellen wann ſie die Loge Nr 17 betreten und zu
welcher Stunde ſie die Viktoriaſäle wiederum verlaſſen oder was ſie
während der auffällig langen Zeit gethan habe während welcher
ſie in der kritiſchen Nacht fern von ihrem Heim geweilt

Als Ellen auf ihrer Weigerung Erklärungen zu geben be
harrte zog der Rath endlich die Klingel

Ein Gerichtsdiener trat ein
Rufen Sie die Maskenverleiherin Frau Lieske und ihre

Gehilfin Betty Stumpf hierher befahl der Unterſuchungsrichter
dem Diener Er beobachtete Ellen ſcharf während ſeiner Worte
und glaubte zu bemerken daß ein raſches unmerkliches Zucken
über ihre blaſſen Züge glitt Sie ließ das Kinn ein wenig
auf die Bruſt herabſinken und die Hände über der letzteren
zuſammengefaltet ſtand ſie ſtill und ergebungsvoll da wie ein
Schlachtopfer das gefaßt den Todesſtreich erwartet

Gleich darauf trat geführt von dem Gerichtsdiener eine
rundliche ältere Perſon in der Sonntagsgewandung des mittleren
Bürgerſtandes mit einer breiten knallrothen Feder auf dem
kühn geſchweiften Rembrandthute und einem in der Taille etwas
zu langen und zu engen Sammetpaletot der urſprünglich
ſicherlich für einen anderen Leib zugeſchnitten worden war
keuchend in das Zimmer ein Jhr folgte eine der erſten Jugend
blüthe entwachſene hochaufgeſchoſſene junge Dame mit gelben
vertrockneten Geſichtszügen deren knapp anliegender Winter
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paletot ihr einmal gepaßt haben mochte ehe ſie die letzten zwei
Fuß in die Höhe gewachſen war Mit neugierigen Blicken
ſchauten die beiden Eintretenden nachdem ſie ſich vor dem
Unterſuchungsrichter verneigt und ihnen dieſer geboten hatte
näher zu treten im Gemach umher Als ihre Blicke auf Ellen
fielen da glitt ein Ausdruck des Wiedererkennens über ihre
unſchönen Züge ſie ſtießen einander an und nickten ſich be
deutungsvoll zu

Nun dieſe Dame ſcheint Jhnen bekannt zu ſein fragte
der Unterſuchungsrichter ſogleich dem das Mienenſpiel der
beiden Zeuginnen nicht entgangen war

Die Maskenverleiherin nickte wiederholt mit dem Kopfe Ja
freilich das iſt doch die junge Dame die vorgeſtern Abend
bei mir einen ſchwarzen Domino entliehen hat begann ſie mit
lauter Stimme

So ſo meinte der Unterſuchungsrichter Ellen während
ihrer Worte ſcharf fixirend Sie behaupten alſo dieſe junge
Dame habe einen ſchwarzen Domino von Jhnen entliehen
Um wie viel Uhr iſt dies wohl geſchehen

Kurz nach halb 10 Uhr antwortete die Maskenverleiherin
und Betty Stumpf ihre Gehilfin ſekundirte durch andauerndes
Kopfnicken

Was haben Sie darauf zu erwidern Fräulein Ribbon
wendete Daumiller ſich an die Gefangene

Dieſe erhob den Blick nicht vom Boden aber ein leiſes
Zittern ging durch ihre ſchlanke Geſtalt und über ihre Lippen
drang ein ſchwaches Aufſeufzen

Jawohl ich erkenne die Dame auch ganz genau nahm
nun Betty Stumpf das Wort Jch ſah zufällig nach der
Uhr als ſie bei uns eintrat Wir hatten ſo viel zu thun ge
habt es waren ja verſchiedene Bälle an dem Abend da
war eine Menge feiner Herrſchaften gekommen welche unſere
neuen Pariſer Koſtüme leihen wollten

So iſt es beſtätigte Frau Lieske die Maskenverleiherin
mit großer Zungenfertigkeit Jch konnte die junge Dame
nicht gleich bedienen dann wollte ich ihr einige neue Phantaſie

koſtüme vorlegen ſie beharrte aber darauf einen ſchwarzen
Domino zu nehmen

Und Sie glauben wirklich beeidigen zu können daß Jhre
Kundin von vorgeſtern Abend dieſe junge Dame hier iſt
fragte der Unterſuchungsrichter mit erhobener Stimme Be
denken Sie wohl was Sie ausſagen denn Jhre Beurkundung
kann unter Umſtänden von entſcheidender Bedeutung ſein

Aber die Maskenverleiherin ſowohl wie ihre Gehilfin
ſchüttelten übereinſtimmend mit dem Kopfe Nein nein wir
können uns nicht irren nahm Betty Stumpf das Wort

So ein Geſicht wie es die junge Dame hat ſieht man nicht
alle Tage und ſie benahm ſich zudem ſo eigenthümlich

Die Prinzipalin fiel eifrig ein Ja ja ganz ungewöhnlich
das muß ich ſagen ſie war in großer Aufregung

Hören Sie was die Dame hier ſagt wendete ſich Dau
miller wieder in fragendem Tone an Ellen

Wiederum kam kein Laut über deren Lippen nach wie vor
ſtand ſie mit über der Bruſt gefalteten Händen den Blick ſtarr
auf den Boden gerichtet haltend ſtill und bewegungslos da

Sie würden wirklich klüger thun dieſes nutzloſe Sie nur noch
mehr belaſtende Schweigen aufzugeben äußerte der Unterſuchungs
richter Jch muß annehmen daß falls Sie nicht widerſprechen
Sie an der Ausſage dieſer beiden Damen nichts auszuſetzen
haben ſondern ſie beſtätigen

Wiederum keine Antwort
Sie behaupten alſo wendete ſich Daumüiller von ihr

weg wieder an die Maskenverleiherin daß dieſe junge Dame
an deren Jdentität mit Jhrer vorgeſtrigen Kundin kein Zweifel
herrſchen kann ſich in großer Aufregung befunden hat Worin
äußerte ſie ſich

Fran Lieske zuckte die Achſeln Das kann ich ſo genau
nicht angeben hier Fräulein Stumpf hat ſie bedient und
mich auch auf das außergewöhnliche Benehmen des Fräuleins
aufmerkſam gemacht

Es fiel uns eigentlich erſt recht auf nahm Betty Stumpf
ſofort zungenfertig das Wort als die iunge Dame zurückkam
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Seite 5 Freikagbedarf Dies wix den Betheiligten eröffnet und zugleich mit ihnen
wegen der zur Herſtellung eines ordnungsmäßigen Zuſtandes erforder
lichen Maßnahmen ins Benehmen getreten werdenNach dem neueu preußiſchen Lehrerbeſoldungs

le erhalten Lehrer und Lehrerinnen an öffentlichen Volks
chulen wenn ein Wechſel in der Perſon des Jnhabers der Lehrer

ſtelle im dienſtlichen Jntereſſe erfolgt aus der Staatskaſſe eine
Vergütung für Umzugskoſten unter Wegfall der von den Schul
unterhaltungspflichtigen zu entrichtenden Umzugs oder Herbei
holungskoſten Der Kultusminiſter hat in Bezug hierauf feſtgeſetztdaß erhalten ſollen 1 Rektoren a auf glgeneine Koſten 180 Mk

b auf Transportkoſten für je 10 Kilometer 6 Mk 2 endgiltig
angeſtellte Lehrer zu a 150 Mk zu b 5 Mk 3 vorläufig an

v

GeneralAnzeiger für Halle unv den Saalkreis
Kaiſerreiſe nach Petersburg der Dreibund bilde nach wie vor
die unverrückbare Grundlage der äußeren Politik Oeſterreich
Ungarns der Dreibund habe durch die Kaiſerreiſe keine Ver
änderung erlitten Die friedliche Tendenz des Dreibundes ſei
bekannt und dieſe ermögliche auch anderen Mächten ein Zuſammen
gehen mit dem Dreibund Jn der Orientfrage kann der
Miniſterpräſident zu ſeiner größten Befriedigung feſtſtellen daß
die Ziele Rußlands die Erhaltung von Ruhe und Ordnung ſowie
des status quo auf der Balkanhalbinſel ſeien und daß dieſe Ziele
mit den von der öſterreichiſchungariſchen Orientpolitik verfolgten
übereinſtimmten Die freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
OeſterreichUngarn und Rußland hätten aber durch die Kaiſerreiſe
eine weſentliche Kräftigung erfahren

geſtellte Lehrer ſowie ſolche ohne Familie und Lehrerinnen die
Hälfte der für Rektoren feſtgeſetzten Vergütungen

Die Sitzung des Seniorenkonvents iſt vertagt
worden weil mit Rückſicht auf die Einbringung der Militärſtrafprozeßreform die Geſchäftslage ſich vollſtändig ge
ändert hat

Die Reichstagskommiſſion für die Unfall
verſicherungsgeſetze nahm die Novelle für die Land und
Forſtwirthſchaft mit geringen Abänderungen entſprechend den bei
der Gewerbe Unfallverſicherung gefaßten Beſchlüſſen an jedoch
wurde die Grenze der Verſicherungspflicht auf 2000 Mark feſt
geſetzt während ſie bei der Gewerbe Unfallverſicherung auf
3000 Mark feſtgeſest wurde

Die Verhandlungen der Centralſtelle für
Arbſeiter Wohlfahrtseinrichtungen, die in dieſen Tagen
in Frankfurt a M gepflogen wurden ſind am Dienstag nach
einem Schlußwort des Vorſitzenden Staatsſekretär a D Herzog
in welchem dieſer die Hoffnung ausſprach daß die Berathungen da
zu dienen möchten vielen Leidenden zu nützen geſchloſſen worden

Hamburg 12 Mai Die Bürgerſchaft berieth heute die zu
erlaſſende neue Radfahrer Ordnung und genehmigte mit 65
gegen 58 Stimmen im Prinzip den Nummernzwang Es
wurde ſodann ein Ausſchuß von 9 Mitgliedern mit der weiteren
Ausarbeitung der beauftragt

Wandsbeck 12 Mai Der hieſige Polizeichef Schow hat
ſich mehrfach der Ueberſchreitung ſeiner Amtsbefugniſſe ſchuldig gemacht indem er Häftlinge prügeln ließ c Angeblich hat ſich die

Staatsanwaltſchaft in Altona bereits der Sache angenommen Jetzt
verlautet nun Schow habe gegen ſich ſelbſt die Disziplinar
unterſuchung W

Elmshorn 12 Mai Ueber eine Skandal Affäre in
der Provinz Schleswig Holſtein wird berichtet Der Amtsrichter
v Köller konnte es nicht verſchmerzen daß die Anzeigen des
Magiſtrats denjenigen des Amtsgerichts in den Lokalblättern vor
geſtellt wurden Er fühlte ſich durch dieſe Zurückſetzung gekränktDa der Bürgermeiſter Thomſen der weiteren Kteſſen als
liberaler Kandidat im Landtagswahlkreiſe Pinneberg 1893 bekannt
geworden iſt ſich dem Ukas des Herrn v Köller daß die amts
gerichtlichen Bekanntmachungen an erſter Stelle erſcheinen ſollten
nicht fügte entzog der Amtsrichter den Lokalblättern die Anzeigen
und veröffentlichte ſie in auswärtigen Zeitungen Der Landgerichts
präſident ordnete eine Zurücknahme dieſer Verfügung an Die
doppelte Niederlage und angebliche Aeußerungen des Bürger
meiſters veranlaßten v Köller Herrn Thomſen eine Herausforderung

Zweikampf zu übermitteln Bürgermeiſter Thomſen der
eſerveoffizier iſt lehnte die Forderung mit der Erklärung ab

daß er Amtsrichter v Köller nicht für ſatisfaktionsfähig halte
Amtsrichter v Köller ließ nunmehr eine ſchriftliche Ehrenerklärung
aufſetzen und den Bürgermeiſter Thomſen auffordern dieſelbe zu
unterzeichnen Letzterer verweigerte dies und der Kartellträger
v Köller s ſoll angedeutet haben daß letzterer ſelbſt Genugthuung
nehmen werde wo wann und wie ſich die Gelegenheit biete Am
Sonntag Mittag begab ſich Amtsrichter v Köller mit zwei
Freunden zum Frühſchoppen und traf auf der Straße den
Bürgermeiſter Letzterer bog in eine andere Straße ein Sobald
v Köller Herrn Thomſen erblickte eilte er auf ihn zu und
holte ihn bald ein Der Bürgermeiſter der die eiligen Schritte
hinter ſich offenbar gehört hatte drehte ſich um und ſtand dem
Amtsrichter v Köller Aug in Auge gegenüber v Köller redete
ihn langſam und deutlich an Sie haben mir die Satisfaktion
verweigert da nehmen Sie was Jhnen dafür gebührt Mit dieſen
Worten hob v Köller ſeine empor und verſetzte dem Bürger
meiſter eine ſchallende Ohrfeige Weiteren Thätlichkeiten wurde
durch das Eintreten des Aſſeſſors v Hof vorgebeugt Nach einer
anderen Meldung parirte Herr Thomſen einen zweiten Hieb mit
dem Schirm Der Bürgermeiſter hat über den unerhörten Angriff
v Köller s an die vorgeſetzte Behörde Bericht erſtattet ſo daß eine
ſtrafrechtliche und disciplinariſche Unterſuchung erfolgen dürfte

Stuttgart 12 Mai Kriegsminiſter v Schottenſtein
iſt nach Berlin abgereiſt Vielleicht hängt die Reiſe mit der
Militärſtrafprozeß Vorlage zuſammen Die Red

OeſterreichUngarn
Budapeſt 12 Mai Jm Abgeordnetenhauſe be

antwortete Miniſterpräſident Banffy mehrere Jnterpellationen
über die äußere Politik Er erklärte in Bezug auf die

und den Domino ablieferte es waren einige Blutflecken
an den weißen Manſchettenſpitzen

Wie ein Blitz durchzuckte es das Angeſicht des Unterſuchungsrichters Nun Fräulein Ribbon, wendete er ſich in

raſchem entſchiedenem Tone an das leiſe erſchauernde junge
Mädchen Wollen Sie auch dieſer Ausſage gegenüber Jhr
Stillſchweigen bewahren

Ein weher Seufzer der haltlos über Ellen s Lippen glitt
war ihre ganze Erwiderung

Nun denn ſo fahren Sie fort wendete ernſtlich ungehalten
Daumiller ſich an die Zeugin Sie haben die junge Dame
bedient Sie haben deren große Erregung wahrgenommen
Jn welcher Art und Weiſe äußerte dieſe ſich

Hm Unſereins hat ja viel mit jungen Leuten zu thun
nahm Betty Stumpf wieder das Wort Da ſieht man doch
ſonſt immer lachende fröhliche Geſichter eine Maskerade iſt
doch immer ein Vergnügen und nun gar wo es ſich um ein
ſo elegantes Feſt handelte wie jenes Die junge Dame hier
aber ſah eher aus als ob ſie zum Leichenbegängniß gehen
wollte Sie zitterte an allen Gliedern als ſie mir das Pfand
geld bezahlte ſie vermochte kaum das nöthige Geld in ihrem
Portemonnaie zuſammenzufinden obwohl es reich geſpickt war

ich wunderte mich ſogar daß eine junge Dame eine
ſo große Summe bei ſich trug

Das haben Sie bemerkt warf der Unterſuchungsrichter
ſcheinbar abſichtslos ein Wie kam das

Jch ſagte ja ſchon daß ich der Dame beim Geldabzählen
behilflich ſein mußte und da war das eine Fach des Porte
nonnaies ganz mit einem dicken Wulſt Banknoten

das mögen wohl verſchiedene tauſend Gulden an Werth
geweſen ſein und außerdem war eine Menge Goldſtücke in dem
Portemonnaie

Eortſehung folgt

Jtalieu
Rom 12 Mai Der Prozeß wegen des Attentats auf

den König wird Ende Mai ſtattfinden Acciarito hat keine
Mitſchuldigen

Frankreich
Paris 13 Mai Präſident Faure empfing geſtern Nach

mittag den ruſſiſchen Botſchafter Grafen Mohrenheim welcher
ihm nachfolgendes vom 7 d Mts datirtes Hand ſchreiben des
Zareu überreichte Herr Präſident Sehr lieber guter Freund
Die Kaiſerin vereint ſich mit mir Jhnen die lebhafte Bewegung
auszudrücken die uns das entſetzliche Unglück im Wohlthätigkeits
bazar empfinden ließ Sie kennen unſere Gefühle für Frankreich
zu gut um nicht der tiefen wahren Theilnahme verſichert zu ſein
die wir an dem Unglück nehmen das ſo viel h rauer
und entſetzlichen Schmerz in Paris wachgerufen hat Aus ganzem
gegen uns dem anſchließend was Sie perſönlich bei einer ſolchen

rüfung empfinden müſſen liegt es uns am Jhnen unſereSympathie wie die ganz Rußlands zum Ausdruck zu bringen

Laſſen Sie Herr Präſident ſehr lieber guter Freund mich Jhnen
gleichzeitig die Verſicherung meiner aufrichtigen unwandelbaren
Freundſchaft ereuern Nikolaus

Ans der Umgebung
r Diemitz 13 Mai Unfall Beim Schneiden von Futterrüben

kam der 16 jährige Knecht Franz Liebke von hier unglücklicherweiſe mit
der rechten Hand den Meſſern der Futtermaſchine zu nahe ſo daß ihm
das vorderſte Glied des rechten Zeigefingers abgeſchnitten wurde Der
Verletzte wurde der Halleſchen Klinik überwieſen

a Gnuölbzig 13 Mai Vereinsleben Sonntag feierte der
hieſige Männergeſangverein Liederkranz ſein diesjähriges zweites
Vergnügen beſtehend in Coneert mit muſikaliſchen theatraliſchen und
Geſangsvorträgen Die Leitung des Vereins befindet ſtch ſeit Neujahr in
den Händen des Herrn Muſikdirigenten Bienert Cönnern Alle Gäſte
ſprachen ſich lobend über die Leiſtungen des Vereins aus

Merſeburg 12 Mai Stuten und Fohlenſchau Der
Pferdezucht Verein Merſeburg gedenkt im September oder Oktober ds Js
in Merſeburg wiederum eine Stuten und Fohlenſchau mit Prämirung zu
veranſtalten Es kommen bei dieſer Schau nur Pferde kaltblütigen
Schlages des engliſchen ſchweren Arbeitsſchlages deren Zucht von dem
genannten Verein vornehmlich gefördert und von den Landwirthen und
Pferdezüchtern immer mehr gepflegt wird zur Prämiirung Dem Pferde
zucht Verein ſind zu dieſem Zwecke von der Landwirthſchaftskammer
600 Mk bewilligt welcher Betrag ſich hoffentlich durch Beiträge der land
wirthſchaftlichen Vereine des Kreiſes noch erhöhen wirdGerbſtedt 12 Mai Unfall Geſtern ſtieß dem Dachdecker
lehrling Nothnagel welcher beim Dachdecker Richter hier beſchäftigt iſt
dadurch ein Unfall zu daß er von einer Leiter ſiel und ſich ſchwer verletzte
Leider war derſelbe nicht zur Krankenkaſſe angemeldet

Eisleben 12 Mai Mansfeld ſche Kupferſchiefer bauende
Gewerkſchaft Der Gewerkentag findet am 17 d Mts Vormittags
10 Uhr im Hotel Zum goldenen Schiff hierſelbſt ſtatt Auf der Tages
ordnung befinden ſich folgende Gegenſtände 1 Verwaltungsbericht und
Ausbeuteſchluß pro 1896 2 Die Deputation ſoll wie ſchon erwähnt er
mächtigt merden eine 3 proc Anleihe bis zum Betrage von 5 Millionen
Mark nach Antrag der Direktion aufzunehmen 3 Unterſtützungen
Penſion 2c Auf Grund der Kalifunde dürften ca 5 Maximalfelder
von je 2189000 qm verliehen werden alſo zuſammen ca 11000000 qm
Außerdem wird noch ein Bohrloch VI niedergebracht auf welches ebenfalls
ein Marximalfeld verliehen werden dürfte

Goslar 12 Mai Schnee Der wundervolle Monat Mai ſo
oft von Dichtern beſungen hat ſich bei uns wenig wonnig gezeigt in
dieſer Woche erſt recht nicht Die Temperatur iſt bis auf wenige Wärme
grade geſunken Regen Schloßen und Schneeſchauer dazu ganz geringe
Sonnenblicke wechſeln mit einander ab Vorgeſtern Abend wurde während
der Regen niederrauſchte ein heftiges Wetterleuchten bemerkt Geſtern
früh glänzte von den Berghalden der Schnee hernieder Ein froſtiger
Nachthauch fehlt nur und hin iſt die Pracht des jungen Laubes verloren
das Blüthenmeer der Obſtbäume

Lokales
Der Nachdruck un erer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangad e geſtattet

Halle 13 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 14 Mai er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Antrag den Verkauf von Wegetheilen betreffend
Haushaltsplan der Wittwen und Waiſenkaſſe für 1897/98
Antrag auf Ermäßigung des Gaspreiſes
Antrag auf Nachbewilligung für Arbeitshülfe
Sonſtige Eingänge

h

Waſſergebühren Ordnung Bekanntlich wurde die vorliegende
neue Waſſergebühren Ordnung noch einmal an die zur Vorberathung des
Entwurfs eingeſetzte gemiſchte Kommiſſion zurückverwieſen weil von Seiten
des Magiſtrats die Vornahme einiger Aenderungen durchaus nothwendig
erſchien Die Kommiſſion trat geſtern zu einer Sitzung zuſammen in
welcher die geſtellten Abänderungsanträge welche mehr redaktioneller Natur
ſind und die vereinbarten weſentlichen Beſtimmungen der Ordnung beſtehen
laſſen nach kurzer Erörterung angenommen wurden

Aus ſtudentiſchen eiſen Nach dem Vorgehen des Heidel
berger Korps und des Korps Haſſo Boruſſia in Freiburg i Br ſowie
zweier Göttinger Korps die bekanntlich ihre Mitglieder zu dem Beſuch
des Kollegs verpflichten beabſichtigen auch die Mitglieder des Jenenſer
D d h die dort beſtehenden drei Burſchenſchaften in Verbindung mit
dem Heidelberger D auf dem zu Pfingſten in Eiſenach tagenden All
gemeinen deutſchen Burſchenſchafter Konvent die Frage anzuregen ob es
nicht angebracht ſei daß auch die deutſchen Burſchenſchaften ihre Mit

lieder in irgend einer Weiſe zum regelmäßigen Kollegienbeſuche anhielten
Ein fleißiger Beſuch des Kollegs in der Folgezeit werde beſonders für die

Juriſten wegen der durch das neue Bürgerliche Geſetzbuch bedingten Um
geſtaltuug des Rechtsſtudiums nothwendig werden da die erſten Semeſter
dann beſſer ausgenutzt werden müßten Die Anregung zu dieſer er
freulichen Neuerung iſt von den aktiven Mitgliedern der Teutonia aus
gegangen und wird beſonders von den alten Herren gefördert werdenIm ThaliaTheater iſt die erſte Liebhaberin Fräulein Camilla

Marbach vom Reſidenztheater in Hannover zu einem dreimaligen
Gaſtſpiel gewonnen nicht wie geſtern irrthümlich berichtet wurde als
Gaſt für die ganze Saiſon Jhr erſtes Auftreten erfolgt heute Donnerstag
als Gräfin Dobronowska in Alex Dumas intereſſantem Schauſpiel Der
Fall Clémenceau Am Freitag findet keine Vorſtellung ſtatt Die
letzte Gaſtſpielrolle des Frl Camilla Marbach wird am Sonntag die
Titelrolle in Dr O Blumenthal s Luſtſpiel Novität Gräfin Fritzi ſein

Neue SingAkad Die Uebungen der Neuen Sing Akademie
finden wegen der Ausſtellung des Kunſtvereins bis auf Weiteres in der
Schule in der Halle Dreyhauptſtraße 5 ſtatt

ſeine ordentliche General Verſammlung ab Zunächſt erſtattete der Vor

14 Maj Kr 112
einen Beſtand von 86 Mitgliedern hat und überhaupt mit großer Be
friedigung auf das nun zurückgelegte erſte Vereinsjahr zurückblicken darf

legte der Kaſſirer die Jahresrechnung welche ergab daß der
erein bereits in dem erſten Jahre ſeines Beſtehens über ca 1700 Mk

Einnahmen aus Beiträgen und Veranſtaltungen verfügte daß u A
ca 900 Mk für Concertveranſtaltungen und 320 Mk zu Anſchaffungen
für das Vereinsarchiv aufgewendet werden konnten Jn den Vorſtand
des Vereins wurden die Herren Privatdozent Dr Sommerlad I Vor
ſitzender Privatdozent Dr Wechßler II Vorſitzender Muſikalien

ndler Reinhold Koch Kaſſirer Kaufmann Compes de la Porterinnen und Referendar a Hermann Koch Archivar wieder

bezw neugewählt
Schwediſche Matroſen Kapelle Wie bereits gemeldet wird

die ſchwediſche Matroſen Kapelle vom Angebat Orion l in Parade Uniform
unter Leitung des Kapellmeiſters Herrn Axel W Carlſon im Wintergarten
am morgigen Freitag Abend ein großes ExtraMilitärConcert veranſtalten
Die Kapelle iſt überaus leiſtungsfähig und das Zuſammenſpiel muſtergültig

Zuckerinduſtrie Am 28 und 29 Mai wird in a im
Wintergarten der Verein de e ren Tee ſeine diesjährige

Hauptverſammlung abhalten die ſich jedenfalls eines regen Beſuches aus
ganz Deutſchland und auch aus Schweden Holland Oeſterreich c er
freuen wird Für beide Tage ſtehen zahlreiche intereſſante fachliche Vor
träge in öffentlicher Sitzung zu welcher Gäſte willkommen ſind auf der
Tagesordnung auch iſt der Beſuch einiger hervorragender Halleſcher Fa
briken ſowie eine gemeinſame Fahrt nach Leipzig zum Beſuch der ſächſiſchthüringiſchen Induſtrie Ausſtellung vom Verein in Ausſicht genommen

Ferner wird mit der Hauptverſammlung eine öffentliche Ausſtellung
wiſſenſchaftlicher und Apparate verbunden werden
der ein gleich großer Beifall den die vorjährige gleiche erfolgreiche Ver
anſtaltung in Magdeburg gefunden hatte ſicher nicht fehlen wird An
meldungen dazu werden wie wir hören auch jetzt noch von der Geſchäfts
ſtelle des Centralblattes für die Zuckerinduſtrie der Welt zu Magdeburg
entgegengenommen

Verein für Erdkunde Jn der geſtrigen Sitzung hielt Herr
Privatdozent Dr Jacob einen Vortrag über Aus dem Leben der Be
duinen Aus den Dichtungen der vorislamitiſchen Araber welche vonder ſcharfen Veobachtungegete des Naturvolkes Zeugniß ablegen aber

auch das Leben und Treiben deſſelben erſchöpfend beſchreiben machte der
Herr Redner die Anweſenden mit den Wüſtenbewohnern bekannt Beſon
ders intereſſant waren die Mittheilungen darüber daß die Beduinen wenig
Neigung hatten dem Verbot des Weingenuſſes und daß ſie auch
wiſſen das Verbot zu umgehen und ihr Gewiſſen zu beſchwichtigen Lebhafter
Beifall folgte den recht intereſſanten und belehrenden Ausführungen

GartenbauVerein Jn der letzten Sitzung ſprach Herr Prof
Dr Zopf über das Wiederauffinden einer ſehr ſeltenen Gartenlilie
Lilium peregrinum durch den Vorſteher des botaniſchen Gartens zu

Straßburg i E des Grafen Solms Es ſind bedeutende Unterſchiede
welche dieſe neue Lilie von unſerer bekannten weißen Gartenlilie Lilium
candidum erkenntlich machen Für den Gartenbau ſoll Lilium peregri
mum werthvoll fein ein ſehr eleganter Blüthenſtand zeichnet ſelbige der
älteren Sorte gegenüber aus weshalb ſie wohl verdient weiter verbreitet
u werden Außerdem ſprach Herr Prof Dr Zopf über koralliniſche
uswüchſe an den oberen Wurzeln der Cycadeen Das Entſtehen diefer

Bildung iſt auf Algen zurückzuführen welche in den Zwiſchenräumen der
Zellenbildung vegetiren Die Wurzeln erleiden keinen Nachtheil durch
ſolche Bildungen es ſcheint ſogar als ob es denſelben nützt Es läßt
ſich dies dadurch erklären weil die Algen Stoffe aus der Luft und dem
Waſſer aufnehmen die gleichzeitig von den Zellen verarbeitet werden und
ſomit zur Wurzelbildung beitragen Herr Obergärtner Meinecke erhielt
für ausgeſtellte Ismena calathina einen zweiten Preis

Deutſche Kriegs Veteranen Die Mitglieder des Verbandes
deutſcher KriegsVeteranen zu Halle feiern am Sonntag 23 Mai das
Feſt ihrer n und erlaſſen an ſämmtliche Kameraden des deutſchen
Veteranen Verbandes die Einladung an dieſem Feſte theilzunehmen Halle
habe leider bisher recht bittere Anfeindungen in ſeinen ehrlichen Beſtrebungen
erleiden müſſen trotzdem hätte man die Mitgliederzahl auf rund 300 Mann
im Laufe der Zeit gebracht Als Feſtplan iſt aufgeſtellt Sonnabend
22 Mai Verſammlung der Kameraden im Vereinslokal Borck s Gaſt
haus Kurze Gaſſe und Begrüßung der event von auswärts erſchienenen
Kameraden Sonntag früh Niederlegung von Kränzen an den Sieges
denkmalen Empfang der von auswärts kommenden Kameraden am Bahnhof
von früh 8 Uhr bis Nachmittag 2 Uhr Vormittags 11 Uhr Beſuch der
Mars la tour Gallerie Mittagstafel zu kleinen Preiſen und ohne Wein
zwang um 1 Uhr im Vereinslokal nach voraufgegangenem kurzen Rund
gang durch die Stadt Nachmittags 3 Uhr Antreten auf dem Paradeplatz
31 Uhr Abmarſch nach dem Feſtlokal Kaiſerſäle 4 Uhr Vokal und
Jnſtrumental Concert Fahnenweiheakt und Anſprachen Abends 8 Uhr
im ſelben Lokal Abendfeier Concert und Ball Montag 24 Mai Vor
mittags 9 Uhr für die Kameraden welche in Halle zu bleiben gedenken
Spaziergang nach dem Saalethal Abends 6 Uhr Gartenconcert im
Vereinslokal

Bürger Rettungs Jnſtitut Jn der letzten Hauptverſammlung
wurde der Jahresbericht erſtattet Danach erhöhte ſich im vergangenen
Jahre die Zahl der Mitglieder auf 277 welche 526,25 Mk Beitrag zahlten
Es wurden in 35 Fällen unverzinsliche Darlehne in Höhe von 12 bis
250 Mk ausgeliehen außerdem 73 hilfsbedürftigen älteren Leuten welche
ohne eigenes Verſchulden in Noth geriethen Unterſtützungen im Geſammt
betrage von 867 Mk gewährt Die Summe der Rückzahlungen im
letzten Jahre betrug 3475 Mk 244 Mk wurden als uneinziehbar nieder
geſchlagen Seit Beſtehen des Vereins haben die geſammten Rückzahlungen
die Höhe von 216818 Mk erreicht während 17643 Mk niedergeſchlagen
werden mußten Die Empfänger der Darlehne waren unbeſcholtene Ein
wohner hieſiger Stadt aus den gewerbetreibenden Klaſſen welche ohne
ihr Verſchulden hilfsbedürftig geworden ſind aber noch die Kraft und den
redlichen Willen haben ſich und ihre Angehörigen durch Arbeit zu er
nähren Die Verſammlung ertheilte dem Herrn Rechnungsleger Ent
laſtung Bei der zuletzt noch vollzogenen Vorſtandswahl wurde Herr
Generalagent Geiler an Stelle des verſtorbenen Kaufmann Klinkhardt
neu in den Vorſtand gewählt

Die Tiſchler Jnnung hielt am Dienstag eine außerordentliche
Generalverſammlung ab in derſelben wurde der von der Kommiſſion der
Arbeitgeber ausgearbeitete Accordtarif für Möbelarbeiten einer eingehenden
Beſprechung unterzogen und angenommen Am Freitag 14 ds Mts
ſoll mit der Kommiſſion der Arbeitnehmer in Unterhandlung getreten
werden Sodann wurde der Bericht im Volksblatte wonach die Jnnung
am Freitag v W eine Verſammlung abgehalten und ſich mit Herrn
Hauptmann nicht ſolidariſch erklärt haben ſoll für unwahr erklärt Die
Innung habe ſeit dem 1 ds Mts überhaupt keine Sitzung abgehalten
und habe ſich in der letzten ſtark beſuchten Verſammlung einſtimmig mit
Herrn Hauptmann ſolidariſch erklärt Zugleich wurde beſchloſſen ſo lange
es dem Komitee der Arbeitnehmer gefällt Sperre über verſchiedene Werk
ſtätten zu verhängen die am 1 Mai entlaſſenen Geſellen nicht in Arbei
zu nehmen

Der ceommunale Bürgerverein in Giebichenſtein hielt
geſtern ſeine Monatsverſammlung ab Der Vorſitzende theilte den Wort
laut der in der letzten Sitzung beſchloſſenen Petition an die Gemeinde
vertretung die Beleuchtungs Angelegenheit betreffend mit Der
Verein empfiehlt die war von Gasglühlicht und begründet ſeine
Petition u a noch damit daß eine beſſere Beleuchtung zweifelsohne auch
den Verkehr von Spaziergängern an der Saale ſehr fördern und dadurch
der Gemeinde direkte und indirekte Vortheile entſtehen würden Ferner
wurde eine Petition des Provinzialverbandes der Haus und Grund
beſitzer Vereine an die geſetzgebenden Körperſchaften auf möglichſte
Verminderung der Zuſchläge zu den Realſteuern im Verhältniß zur Ein
kommenſteuer Bedacht nehmen zu wollen bekannt gegeben und beſchloſſen

zu dem am 30 d M in Erfurt ſtattfindenden Propinzial Verbandstage
einen Delegirten auf Vereinskoſten zu entſenden Der Centralverband der
ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzer Vereine Deutſchlands hält ſeinen
18 Verbandstag am 6 und 7 Auguſt d J in Leipzig ab auf welchem
ſehr wichtige Fragen wie u a das Miethsrecht des bürgerlichen Geſetz
buches und öffentliche und gewerbliche Unternehmungen der Gemeinde
und die Bemeſſung der Gebühren für die Benutzung derſelben zur Be
ſprechung ſtehen Der Verein wird durch eine Anzahl ſeiner Mitglieder
vertreten ſein Die Verſammlung beſchloß am 14 Juli ein Sommerfeſt
in Geſtalt einer Waſſerfahrt mit anſchließendem Kränzchen in der Saal
ſchloßbrauerei zu veranſtalten und während der Sommermonate gleich
den Vorjahren die Sitzungen ausfallen zu laſſen

Der Stolze ſche e Bere in Giebichenſtein
am 27 September 1893 mit 8 Mitgliedern gegründet und heute deren
bereits 45 zählend eröffnet am nächſten Dienstag 18 d AbendsDer Richard Wagner Verein hielt geſtern im goldenen Ring

ſitzende den Jahresbericht aus welchem hervorging daß der Verein z Z
in ſeinem Vereinslokale Bauer s e einen u
kurſus Das Honorar beträgt 3 Anmeldungen haben beim
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1127 FreitagSekretär Müller gr Brunnenſtraße 64 oder beim Beginne des

zu aOrdensverleihung Dem Oberſtlieutenant a D Runde zu
bisher Vorſtand des Bekleidungsamts des XV Armeecorps iſt der

3 KronenOrden III Klaſſe verliehen worden
Der naturwiffeunſchaftliche Verein beſichtigte geſtern die neue

Cacao und Chokoladenfabrik von Fr Davidi Söhne an
der verlängerten Delitzſcherſtraße Das David ſche Geſchäft 1863 ge

rn ehört zu den älteſten ſeiner Art in unſerer Stadt deren Honig
chenFabrikate ſeit Alters ſich bis in weite Fernen eines hervorragenden

Rufes erfreuen Seit 1879 iſt das Geſchäft im Beſitz des Herrn Ernſt
David der beſonders die Cacao und Chokoladen Fabrikation zu weiterem
Umfange geführt und um der vermehrten Nachfrage zu entſprechen in
jüngſter Zeit die neue Fabrik für dieſen Zweck an der Delitzſcherſtraße er
baut hat Die Zahl der in der Fabrik Beſchäftigten beträgt gegen 80
Bei dem Rundgang durch die Fabrik an dem ſich im Ganzen mehr als
60 Perſonen Herren und Damen betheiligten wurde zunächſt im Boden
raum der zur Aufbewahrung der rohen direkt aus Südamerika importirten

CacaoBohnen dienenden Lagerraum beſichtigt ferner die neben demſelben
aufgeſtellten Maſchinen zur Reiniguug der Bohnen und die Vorkehrungen
welche zu dem von jungen Mädchen unter Zuhilfenahme maſchineller
See ausgeführten Ausleſen der Bohnen getroffen ſind Durch
Trichter fa die letzteren nach dieſer Reinigung in die mittelſt direkter
CokesFeuerung erhitzten Röſter im Obergeſchoß aus denen ſie nach dem
Röſten in Maſchinen gelangen welche das Brechen der Bohnen und das
Löſen der Schalen beſorgen Durch weitere Maſchinen werden die Keime
entſernt ebenſo durch r Saugapparate die Schalen Nun fallen
dieſe gebrochenen und völlig gereinigten Bohnen in die 6 Mühlen im
Erdgeſchoß aus denen dann die Cacaomaſſe dickflüſſig abläuft Soweit
dieſe zur Herſtellung von Chokolade beſtimmt iſt wird ſie mit Zucker ver
ſetzt auf Theilmaſchinen ähnlich den in Bäckereien verwendeten in kleine
Stückchen zerlegt die in r gefüllt und dann auf Rüttel Tiſchen ge
klopft werden wodurch die Einzelſtückchen ſich ausbreiten und Glanz er
halten worauf ſie durch Aufzüge in den Keller geſchafft werden bei deſſen
durch eine Kaltluftmaſchine auf nur 3 Grad Wärme herabgeminderten
Temperatur die Erſtarrung der Chokolade erfolgt Der zur Her
ſtellung von CacaoPulver beſtimmten und zu verwerthenden Cacao
maſſe wird dagegen nachdem ſie die erwähnten Mühlen verlaſſen
mittels der fünf an hten hydrauliſchen Preſſen das in ihr befindliche Oel
abgepreßt das im Keller durch Abkühlung zu großen Blöcken geſtaltet als
ſog Cacao Buffer zum Abſatz gelangt die ölfreien Kuchen welche man durch
das Preſſen erhält werden dann in Kollergängen und mittelſt Siebmaſchinen
in das verkäufliche CacaoPulver übergeführt Die ſinnreichen Einrichtungen
der Fabrik erregte das allgemeine Intereſſe der Beſucher die auch durch Koſt
proben ſich von der trefflichen Beſchaffenheit der Fabrikate überzeugten die der
Firma einen ſo ausgedehnten Abſatz verſchafft hat daß ſie täglich 50 60 Ctr
roher Cacao Bohnen verarbeitet die etwa 45 Ctr Cacao Maſſe liefern
die Fabrik die übrigens bisher nur a Hälfte ausgeführt iſt ſtellte im
vorigen Jahre fertige Fabrikate im Werthe von mehr als einer Million
Mark her Der Abſatz an Cacao Butter von anderen Fabriken der
Confituren Branche die ſich mit Herſtellung von Cremen Choko
laden und Prallinees befaſſen beſonders auch über Amſterdam in das
Ausland beträgt wöchentlich gegen 200 Centner dieſe Zahlen beweiſen
aufs Deutlichſte die Leiſtungsfähigkeit der Firma und die Beliebtheit deren
ſich ihre Fabrikate erfreuen

ung Obwohl Studenten ſicher nicht nachgeſagt werdenkann daß ſie Vehher überflüſſiger Reichthümer ſeien ſo verſucht in letzterer

85 doch ein Schwindler unter Vorſpiegelung falſcher Thatſachen ihnen
elder abzulocken für die flotte Muſenſöhne andere Verwendung in reicher

Fülle haben Der Betrüger ſcheint es zumeiſt auf Theologen abgeſehen
zu haben Er erſcheint in der Wohnung der auserkorenen Opfer mit dem
Briefe eines Studirenden welcher infolge Blutvergiftung den Arm verloren
hat in dem Briefe wird um eine Unterſtützung des durch unverſchuldetes
Unglück in Noth gerathenen Kommilitonen gebeten Durch Erkundigungen
wurde feſtgeſtellt daß der Briefüberbringer ein arger Schwindler iſt Es
wäre gut wenn deſſen polizeiliche Verhaftung erwirkt würde

g Leichenfund Schon wieder wurde geſtern Abend gegen 5 Uhr
am rechten Saaleufer und zwar hinter der Amtsgartenmauer zu Giebichen
ſtein die Leiche eines Mannes im Alter von etwa 35 Jahren aufge
funden Dieſelbe iſt 1,55 Meter groß trägt ſchwarzes Haar mit etwas

ſchwarzen Schnurrbart und war bekleidet mit braun karrirtem
Jaquet und gleicher Weſte graumelirtem Beinkleid roth und blau ge
ſtreiftem Barchenthemd grau baumwollenen Strümpfen gut erhaltenen
Stiefeletten Vorhemd mit Klappkragen Nr 39 roth getupftem Schlips
und geſtickten Hoſenträgern Außerdem fand man bei der Leiche die nur
erſt wenige Tage im Waſſer gelegen haben konnte ein buntes Taſchentuch
ein 50 Pfg Stück und 1 Nickelbrille vor Spuren äußerer Gewaltthätig
keiten ſind nicht wahrgenommen ſodaß Selbſtmord unzweifefhaft vorzu
liegen ſcheint Die Leiche wurde nach der Friedhofs Leichenhalle dortſelbſt
gefchafftb Ehates Geſtändnifßz Einen Roman aus dem Leben enthält

folgende Mittheilung des königl Polizei Präſidiums in Berlin Ein im
n e zu Halle a S befindlicher ſchwerkranker Strafgefangener

hat dem dortigen Anſtalts geiſtlichen die Mittheilung gemacht daß er
am 4 Februar 1888 in oder weſtlich von Berlin in Gemeinſchaft eines
a M ein etwa 17 jähriges Mädchen mit Vornamen Anna in einer

roſchke betäubt und vergewaltigt habe Das Mädchen ſei nachdem es
wieder zu Bewußtſein gekommen davongelaufen und ſchließlich von einem
Kahn aus in Charlottenburg ins Waſſer geſprungen und ertrunken
Perſonen welche über dieſen Unfall irgend welche näheren Angaben machen
können wollen ſich in den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr im

olizei Präfidium am Alexanderplatz Eingang III von der Stadtbahn
mmer 35 einfinden

Diebſtahl Aus dem Warteſaal III Klaſſe des hieſigen Bahnhofs
wurde geſtern Vormittag gegen 11 Uhr dem Rentier O aus Oſter
Nienburg bei Köthen eine Holzkiſte mit zwei Paar neuen Stiefeln im
Werthe von 20 Mk geſtohlen O war eingeſchlafen als er wieder er
wachte war die Kiſte fort Die Nachforſchungen nach dem Diebe blieben
ohne Erfolg

Standesamt Halle
Eheſchliefzungen

12 Mai Der prakt Arzt Dr med Georg Keferſtein und Hilda Keferſtein
Lüneburg und Halle a/S Der Maler Friedrich Altmann und Anna Alt

mann benſtraße 2
Geboren

12 Mai Dem e Andreas Becker eine T Emma Jrmgard
Elfriede Herderſtraße 12 Dem Maler Hermann Wohlgemuth ein S
Arthur n 17 Dem Handarbeiter 1 Preſche eineT Paula Jda Thorſtraße 51 Dem Tapezierer Hans Schütz ein S Hans
Wilhelm Mühlberg 6 Dem Schuhmachermeiſter Hermann Würzberg eine
T Charlotte Luiſe Elly Albrechtſtraße 12 Dem Eiſendreher Guſtav
Stutzbach ein S Arno Kurt Otto Dachritzſtraße 7 Dem Salzſieder Paul
Moritz ein S Paul Friedrich Kl Schloßgaſſe 7 Dem Rechnungsführer
Auguſt Kluge ein Johannes Auguſt Robert Fürſtenthal 11 Dem
Schloſſer Eduard Huth ein S J Richard Paul Georgſtraße 11

eſtorben
12 Mai Des Hilfsbremſer Emil Gärtner S todtgeb Leſſingſtraße 14
Der Keſſelſchmied Ludwig Lindner 61 J Geiſtſtraße 52

Telegramme nnd letzte Hachriqhten
Berlin 13 Mai Privatmeldung Die Entſcheidung über

die beiden noch ausſtehenden Geſetzesvorlagen iſt nunmehr erfolgt
Wie nach der Lib Korr in parlamentariſchen Kreiſen verlautet
hat der geſtrige Miniſterrath die Einbringung der Novelle zum
Vereinsgeſetz und der Militärſtrafprozeßordnung noch

General
in dieſer Seſſion beſchloſſen Dem Berichterſtatter des Lok Anz
wurden auf der hieſigen türkiſchen Botſchaft über die Friedens
bedingungen folgende Mittheilungen gemacht Wir haben
was die Kriegskoſten betrifft ſehr alte Rechnungen mit Griechen
land zu begleichen Sie datiren theilweiſe noch von den Stipu
lativnen her unter denen die Pforte nach beendigtem Freiheitskrieg
die Selbſtändigkeit des neuen Königreichs anerkannte Bis in die
Fünfziger Jahre hinein waren die Hellenen ihren Verpflichtungen
nachgekommen Dann hörten die Zahlungen auf und zu dieſem
Reſt geſellten ſich neue Pflichten Jetzt kommen die Koſten des
letzten Krieges hinzu Mit ſechs Millionen Pfund dürfte daher
die Höhe der von der Pforte zu verlangenden Summe keineswegs
erreicht ſein So weit wir unterrichtet ſind dürfte der Sultan
acht Millionen Pfund d h 128 Millionen Mk als Kriegs
koſten verlangen Den Verſprechungen Griechenlands und ſeinem
guten Willen können wir nicht mehr vertrauen und da die Mächte
kaum Neigung verſpüren dürften für Griechenland Garantie zu
leiſten ſo müſſen wir ſchon ſelbſt uns dieſe verſchaffen d h
Theſſalien beſetzt haltenl

Berlin 13 Mai Hirſch s Bur Jn der geſtrigen Sitzung
des Staatsminiſteriums wurde es für opportun erachtet
die Militärſtrafprozeßnovelle und das Vereinsgeſetz
noch in dieſer Tagung den Parlamenten zugehen zu laſſen Die
preußiſchen Stimmen im Bundesrath werden ſich demgemäß für

den vorliegenden Entwurf der Militärſtrafprozeßordnung erklären
Der Entwurf wird dann in den nächſten Tagen an den Reichstag
gelangen Es verlautet übrigens daß die verbündeten Regierungen
ſich kaum damit begnügen werden daß nur die erſte Berathung
im Reichstag ſtattfinde Bezüglich der Novelle zum Vereins
geſetz ſcheint thatſächlich die Vorlegung zunächſt an das Herren
haus beabſichtigt zu ſein da man dort auf eine ſichere Mehrheit
rechnet während die Novelle im Abgeordnetenhauſe ſcharf an
gegriffen wenn nicht gar ganz abgelehnt werden wird

Berlin 13 Mai Wolff s Bur Der Entwurf zur Ab
änderung des ſogenannten Vereinsgeſetzes iſt heute Vormittag
im Abgeordnetenhauſe eingebracht worden

Königsberg i Pr 13 Mai Wolff s Bur Wie die
Allg Ztg vernimmt ſoll der Handels miniſter Aenderungen

des Entwurfs der neuen Börſenordnung für Königsberg
welche die Kaufmannſchaft beanſprucht genehmigt haben

London 13 Mai Hirſch s Bur Daily News melden
aus Konſtantinopel die Türkei wünſche mit Griechenland
direkt zu verhandeln Sie ſei weit davon entfernt das Begehren

für Halle und den Sualkreis 14 Mai
Marktbericht

Donnerstag den 13 Mai

Seike 3

Eler pro Mandel 0,75 0,80 Mk Kirſchen pro Pfund 45 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,30 Stachelbeeren p Liter 0,40
wiebeln pro 5 Liter 0,30 0,40 Senfgurken pro Pfd 0,35 n
artoſfeln pro 5 Liter 0,28 0,80 Pfeffergurken pro Pfo 0,85

Mohrrüben pro Mdl 0,15 0,20 Sanerkraut 2 Pfund 0,15
Blumenkohl pro Stück 0,50 1,00 Getr Pflaumen v Pfd 0,25 0,50
Sellerie pro 2 Stück 0,10 Kirſchen p Pfd 0,25 0,30
Spargel pro Pfund 0,70 0,80 Apfelſchnitte Pfd 0,50
Salat pro 3 Stück 0,10 Honig in Waben p Pfd 1,80 2,90
Radieschen 2 Bündch 0,05 Aepfel pro Mandel 0,40 0,70
Gurken pro Stück 0,40 0,60 Hähne pro Stück 1,00 2,00
Kohlrüben 2 Stück 0,10 0,20 i pro Stück 1,00 1,50
Schotten pro Pfund 0,80 Kapaunen pro Stück 2,00 3,00
Kohlrabi pro Mandel 2,00 Tauben pro Paar 0,80 0,90

r p Pfd 0,25 0,30 Truthähne pro Stück 6,00 00
ing Schnittbohn Pfd 0,20 Truthühner pro Stück 4,00 6,00

Preiſelbeeren Pfd 0,380 0,40

Courshericht der Halleschen Bankfirmen vom 13 Mai

der Mächte die Friedensverhandlungen zu leiten gut aufzunehmen
Die Schwierigkeiten beginnen alſo ſchon Vergl auch den Artikel

an der Spitze dieſer Nummer Die Red
Athen 13 Mai Wolff s Bur Die griechiſche Regierung

richtete auf Grund der Verzögerung des Waffenſtillſtandes
Vorſtellungen an die Vertreter der Mächte worin ſie jede Ver
antwortung wegen etwaigen weiteren Blutvergießens ablehnt

16 Ziehung der 4 Klaſſe 196 Kgl Preuß Foiterie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den khetreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

12 Mai 1897 vormittags
108 307 433 871 1140 502 52 617 52 711 36 2018 500 681 890 98 955

8058 95 207 434 73 533 72 681 4029 50 162 277 82 507 606 94 801 916 82
S011 42 394 783 918 6105 289 4658 61 566 651 98 894 7049 402 20 81 694 829
300 47 8003 75 396 422 597 942 9160 374 300 471 767 844 960 70 88

10072 244 414 17 58 99 811 11310 564 619 84 906 18 53 12076 85 186
248 317 416 710 894 924 70 13193 95 391 635 51 784 1500 994 14021 51 150
68 212 48 300 491 586 642 94 754 900 89 15131 82 269 388 300 416 50 88
90 959 79 300 186007 61 78 92 300 130 500 69 360 409 42 300 99 575

727 999 17078 4365 506 60 66 78 666 18342 75 490 665 19007 132

20015 188 210 81 472 583 889 97 910 80 21401 53 613 63 942 22042 217 73
315 421 300 28 538 62 96 636 58 28166 98 209 38 306 3000 48 401 67 642 738
24048 64 72 173 291 415 50 563 500 985 25039 292 338 429 53 61 697 898
26174 287 321 648 769 814 27503 644 864 945 72 28124 231 371 1600 534 97
619 50 821 960 20148 257 398 3000 439 565 735 49 3000

30004 223 478 3000 84 550 609 725 955 94 31049 74 106 1500 212 313
474 577 961 32032 300 79 299 435 60000 594 676 966 33025 27 681 736 1600
38 57 500 985 34176 264 378 447 50 608 33 812 990 35018 320 457 73 81 614
767 86012 42 70 109 14 446 579 615 840 75 953 32 87183 3000 263 96 518
603 1500 758 46 88 800 84 38084 183 545 85 638 43 54 796 839 309014 138 48
58 67 215 511 56 78 675 744 500 74

40132 74 89 212 438 744 85 816 41097 300 224 45 48 59 341 74 400
1600 621 44 808 32 42 921 60 42187 386 405 1600 580 852 300 48019 106

99 201 83 304 83 89 495 548 747 994 44085 101 28 85 382 90 6510 97 612 86
98 893 906 26 45262 96 382 411 544 89 776 852 939 46041 500 212 366 500
427 28 91 557 875 983 47072 186 211 349 99 426 66 95 6595 621 1500 777
927 83 48083 300 218 24 455 94 515 49 780 811 52 959 409060 78 300 188
252 548 626 44 62 737 862 95 935 56

50036 300 146 68 355 419 6659 61 750 815 25 34 976
311 25 300 701 52347 95 450 1500 642 888 953 583717 23 44 62 54083 406
26 625 76568 55186 98 491 97 551 601 745 57 912 56048 127 218 437 616 35
72 640 92 991 57249 65 431 508 21 39 868 58052 95 1500 123 3000 85 217
575 300 633 718 846 904 42 99 59376 501 49

60172 280 402 34 90 5561 686 713 19 864 67 998 61032 198 380 564 742 85
870 62215 38 335 498 644 781 868 63167 73 317 835 64173 315 1500 407 600
514 642 814 71 933 1500 65034 1500 137 286 3000 350 60 738 79 800 66518
50 693 823 88 958 67077 88 118 65 1500 84 216 344 99 434 92 526 54 695 862
933 68000 266 383 621 43 737 800 1500 566 69147 693 709 946 91 96

70053 82 185 335 402 516 89 636 756 93 890 965 10000 71103 6523 676 763
68 901 33 72030 178 95 294 310 429 32 34 1500 618 711 25 40 817 92 856
73172 84 972 3000 74071 143 284 308 58 499 6507 8900 75106 86 3653 57
470 1500 90 551 664 1600 76624 245 421 552 701 4 77001 50 1183 305
51 443 548 659 67 77 9265 78268 408 514 693 887 912 35 79061 1500 67 80
165 83 3000 270 673 771 7 81 805 55 65

800955 145 66 500 316 3000 40 487 531 60 81 726 839 980 S81129
434 78 795 300 824 947 82013 216 19 98 363 1500 456 68 519 76 629 76 815
925 83069 166 77 348 93 590 626 10000 726 34 806 87 952 84020 121 64
300 400 536 68 708 76 820 85013 300 79 119 65 434 518 67 731 44 801 902
86107 69 239 377 78 89 525 1500 922 87128 441 536 3000 783 884 300
89 88170 229 343 47 405 696 99 849 16500 809037 160 307 300 86 400 3000
80 554 95 656 3000 61 15000 878 953

90031 187 215 349 713 95 900 91353 412 580 638 41 75 737 855 921 300
26 92021 36 267 305 81 424 40 565 772 847 67 902 9 48 93030 133 372 527
80 665 759 94010 102 210 375 456 641 95181 207 73 410 562 934 73 96095
213 410 659 741 45 50 52 3000 58 964 97066 68 1658 76 231 493 681 809 50
98031 195 221 46 55 61 500 430 559 614 97 995 990059 109 218 39 460 666
823 1500 904 19

100026 210 418 57 636 691 767 101083 109 300 300 2 669 78 784 886
98 102022 241 347 617 989 300 103106 241 80 669 300 761 90 98 883
963 104185 481 94 508 24 42 645 790 919 105255 378 500 470 675 792
805 33 44 66 909 106145 353 519 500 678 796 830 961 107037 237 341
897 34 42 623 754 72 77 94 900 69 108642 66 887 917 109160 460 614

51135 68 16000

Dividende Zins à z Leonrfür Proz terwin a Notiz

Hallesche Stadt Anleihe von 1882 F, a 4 100,75B
Theater Anleihe von 1884 n

3 Stadt Anleihe von 1886 e u 3 100 75BStadt Anleihe von 1892 u 7,8 100,75BAkener 8 Stadt Anleihe s n3 Krfurter Stadt Anleihe h m 3 100,75B3 Halberstädter Stadt Anleihe 18 S u 100,75B3 Nanmbnurger Stadt Anleihe S u 3 100,70BTanäsenatti 3 Central Pfandhriefe S u4 Sücheiseche Ia dsouaftl Pfandhbriefe u u 4 S

3 J o n 8 1600,506x x r S n 3Provinzial Anleihe vorsoh 4 11016

i n n u 8 1010gen etts Berntagoenozsenson u 5 u 103B3 woran Bretl Nebra s u 7,8 992564 Hyp Aet d Cröllw Aet Papierfabrik u 4 101,506Zimwermann So Magen 4 Hyp Anl A u 4 1102,50B
Hallesche Actien Brauerei Hyp Anl h u 3 4/ 101,6504 iſyp Auleihbe d Zuekertabr Körbisdorf J u e 4
4 gen d Gewerkschaft nd wig II u 4 101BAnl d Waldauerbraunk Act 6 u 102,7560Sücelis Thiir Brannkohlen Schuldv S erWerschen Weissent Brk Schuldy u ar 1036Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Sohbuläd

versehr rückz à 103 u 5 106,500Hallesche Bankvereins Actien 1896 7/ 5 151,250Spar und Vorschuss Bank Actien 1896 8 4 696Cönnern Aiaigfabrik Acten usss/56 12 5
Cröllwitz Actien Papierfabrik Aotien 1895 96 18 4 272,506Dörstewitz Rattmannsdorfer Brk Inä A 189596 2 5 4
Rilenburg Kattun Manufaktur Actien 1895/96 0
Brauerei Actien Feldsohlösschen 1895/96 4 4 56B
Glanzig Zuckerfabrik Actien I1895/96 6 4HRaſle HettstedterRisenbahn Act Litt A 1896/97 101
Hall Masohbinenfabrik Action 1896 40 4 6550B
Hallesche Strassenbahn Actien 1896 U 4 110BHildebrand sehe Miihlenwerk Actien 1895,96 1oi i 4
Körbisdorf Znekerfabrik Actien I895,/96 9 4 105B
Laudsberg Malzfabrik Actien II895/96 12 5 1706Naumburger Brannkohblen Acten I885/96 15 4 12006
Niemberg Malzfabrik Aktien II895/96 5 4 11150Packhote Actien 1895 4 S 4 656Riebeck sehe Montanwerke Aotien 1895/96 10 4 1187,506
Süchs Thür Braunkohlen Stamm Act 1896 7 /3 4 11246Süchs Thür Brauuk Stamm Prior Act 1896 7 h 4 SWaldauner Braunkohlen Stamm Aetien 1895/96 5 4 11806Werschen Weissenf Braunk Stamm Act, 1895,96 18 4 2246
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1895/96 20 4
Zeitzer Paraffin und Solgrölfubrik Actien 1895/96 5 4 1076
Zuckerraftlnerie Actien Halle 1896/961 0 4 108BBruckdorf Nietleben Berghbau Ver Knxe S laConsol Hallesche Pfännerscohaft Kuxe S 0 Zins 0 Z 2256

Die Kurse der mit bez Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück

Waſſerſtände Am 12 Mai Weißenfels Oberp 2,57
13 Mai Halle unterhalb 4 2,04 Trotha 2,38 12 Mai
Bernburg 1,61 Calbe Unterpegel 1,18 Oberp 1,66
Dresden 0,17 Magdeburg 2 19

600 71 73 408 642 7065 884 500 908
1500 243 387 437 721 115163 227 48 70 322 498 588 633 116131 213 83
349 509 670 906 20 117008 12 65 300 187 326 306 467 679 706 118076 167
212 37 69 94 358 61 500 691 119137 327 513 893 900 15 77

120183 92 437 544 63 614 897 947 65 121018 93 161 357 65 493 6468
768 848 975 122065 407 62 607 300 87 839 300 962 1500 123108 28 203
77 326 409 797 897 995 300 124301 577 630 53 747 125065 222 1500 90
327 52 405 500 534 300 663 739 3000 864 962 126001 39 64 92 169 78 498
611 970 1270665 8 61 93 346 436 995 128128 260 360 88 601 769 831
1500 129119 84 206 662 733 48 800 80 1500 860 905 29

130022 79 206 1500 38 391 629 40 722 49 828 64 131364 423 537
759 88 909 63 88 3000 132035 42 188 409 35 82 667 87 706 133008 83
115 472 507 612 1891 926 29 134090 300 104 210 328 404 28 75 522 68 642
46 781 811 61 88 135051 80 143 241 50 91 329 48 426 33 300 88 531 34 640
764 808 998 500 136937 72 128 279 92 338 454 57 73 668 880 137067 176
207 29 360 76 77 615 1500 73 876 946 138172 266 381 409 683 736 500 864
926 1309021 65 300 80 258 397 453 65 591 674 879 977

140026 223 365 300 500 779 141110 77 209 326 86 464 668 634 726 822
975 94 142214 30 42 43 359 93 536 666 703 932 143038 107 17 68 284 257
60 3000 70 88 405 675 768 8065 74 95 144037 63 192 366 85 3000 96 713
16 145056 104 5 208 662 875 83 944 146002 85 98 226 3000 422
670 79 987 147111 67 479 616 600 992 148066 117 78 307 33 686 783
8956 149244 93 525 90 610 798

150033 575 626 79 941 151089 128 237 70 438 600 46 82 90 556 795
857 974 152197 278 437 579 83 90 92 729 804 21 928 158161 245 79 429
89 508 707 34 6500 868 927 72 z 1545992 152 326 42 444 516 646 724 48
65 807 77 942 155133 82 369 600 81 600 582 838 948 156086 1668 72 79
721 52 818 157026 252 68 3000 430 649 22 837 99 158419 48 651 54 69
717 59 883 920 159095 300 476 661 746 928 300

160020 37 58 147 500 50 63 276 338 477 549 98 736 94 819 74 87 161000
68 247 97 371 554 652 731 55 901 30 162141 562 608 97 163602 3000 74
257 434 64 689 972 164093 205 317 476 544 741 165087 300 114 300 275
320 425 6522 71 87 618 5000 713 9556 69 166145 387 598 300 604 3090 42
68 703 167083 140 369 405 150 71 563 922 600 168153 330 418 63 678
860 76 169053 68 263 360 80 81 3000 425 875 81 978

170093 102 460 586 3000 691 812 92 171066 95 149 59 232 301 60 688 81
94 753 84 172025 127 65 335 599 300 871 976 173121 78 241 335 540 53 624
804 11 38 907 34 57 174161 360 609 701 855 9657 300 175105 67 466 3000
84 91 500 612 61 94 988 1500 176117 236 67 428 619 72 923 177427 677
675 754 69 800 83 88 92 178194 238 61 3000 567 763 57 65 97 990 179008
22 120 88 220845 80 901 90

180005 8 17 71 87 149 lioe 205 361 456 600 810 98 912 90 181046
98 284 498 650 670 759 800 48 182184 405 553 625 300 66 753 804 932 59
183085 212 543 618 69 712 166 946 590 92 184008 119 204 79 317 13000 40
512 676 808 1500 27 90 500 92 185066 70 162 208 302 433 717 94 600
186353 431 58 600 726 898 914 300 187169 213 300 54 e 442 526
5 4 38 62 109 300 69 265 87 6597 300 602 67 781 807 189112

190241 51 62 76 6500 417 665 883 916 23 30 40
626 192023 70 160 662 91 900

113011 353 6533 614 64 988 114095

191050 56 140 83 316
193158 6536 660 68 1600 733 854 918 87

194013 61 219 56 448 583 872 962 1956042 43 300 68 265 340 416 34 88 592
300 617 300 724 82 888 3000 1986093 500 102 91 1500 369 3000 403
1500 60 80 612 15 847 197033 249 388 427 6000 584 98 692 829 188169
e Ware 6 350 79 601 703 916 32 199045 85 160 7 239 68 400 61 727 600

3

200266 424 32 766 201128 38 72 211 38 83 466 3000 505 95 750 51
945 87 202045 89 146 336 3000 39 735 203143 52 500 589 600 61
522 88 633 43 3000 726 27 78 848 50 907 93 204240 306 516 35 639 54
88 975 205097 108 89 253 417 525 8500 34 729 833 1600 922 38 1500 77
206050 399 422 665 770 820 950 207087 166 310 454 62 500 576 634 39 886
208028 3000 153 99 541 736 42 209097 566 611 23 901 95

210022 106 28 86 2659 86 312 6523 48 621 28 42 749 843 900 61 6500
211017 31 54 250 413 563 995 212013 141 208 312 29 597 610 781 825
901 83 87 213046 203 38 42 67 476 500 85 503 751 800 60 942 214122
254 3656 650 88 215042 370 481 677 714 815 92 216095 105 5600 64 220 321
418 547 602 99 920 43 217079 199 772 929 44 218031 69 294 301 43 460
613 733 57 810 903 14 219077 201 44 45 445 674 96 99 908 71 81 600

220082 274 85 546 56 72 757 70 91 834 924 221065 123 35 285 655 484
529 64 628 45 68 739 807 222283 347 300 471 600 687 776 822 600 73 901110007 1500 195 211 300 2 70 444 65659 69 624 3000 724 887 926 32

111016 311 417 88 521 92 300 664 716 79 832 900 112000 93 203 92 314

Hervorragend schöne

Kleicle gtoffe
in grosser Mannigfalti

228069 113 339 87 608 18 91 686 701 24 890 996 224164 307 57 6000 61
681 741 847 969 225005 320 66 510 14 86

gkeit gediegenstem Geschmack umd

zu aussergewöhnlich billigen Preisen empfiehlt

Geschf tshauus

I LE W IHalle a Marktplatz 2 und 3
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X

e

a
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Seidenstoffe
14 Mai Nr Ichwr in garantirt soliden uaſiſäten

Unter hoker h Contvolle

RKoueflicli bei allen Apothehevm

Grosser Auswverkauf
Wegen bedeutender Vergrößerung und Umban

unſerer Geſchäftsräume Olearinsſtr 5 an der Halle beginnt von U heute W ab ein
großer Ausverkauf von ſämmtlichen

emaillirten Kochgeschirren etc ete
zu sehr billigen PreisenAuf einen großen Poſten leere emaillirter

Rochtöpfe Waſſereimer KafferkannenBratpfannen Schüſſeln Kafferkeſſel Auf T
waſchwannen Teller Taſſen Waſchbecken S

Fiſchkeſſel Schmorpfannen ekr ekr
machen wir ganz beſonders aufmerkfam

Burghardt Bocher
1 GeſchäftLeileriſe lin ber

Weiss nin grosser Aus Wu karbis ung gen e
o ß jschgestochener Sparge

heutiger Preis p Pfund 65 50 u 35 Pfg
Frische Anannas Erdbeeren Kirschen aldmeister
Apfelsinuen fr Moreheln fr Champignons neue Malta

und Canar Kartoſffein beste Matjesheringe
Fr Möven Rier r Kiebitz Bier

Reh Rocken en und Rlättoer
Junge Gänse Enten Poulets ete ete

Julius Bethge

Inh a
Fernspr

251

S rer FeuneitFeder
Non plus ultra

Vorzüge
Denkbar grösste Heizkraft 1 Liter

Wasser Kocht in 5 Minuten direkt
über der Flamme in 15 Minuten
auf dem zweiten Kochloch beide
Kochlöcher werden nur durch eine
Flamme gespeist2 absolut geruehloses Brennen ich
nehme jeden Kocher wenn auch
gebrannt zurück bei welchem mir
ein Petroleum Gerueh beim Brennen
nachgewiesen werden kann

3 einfac üste Behandlung
4 elegante solide Ausführung
5 geringer Petroleum VerbrauchX 6 Rxplosion vollständig ausgeschlossen

S 7 Blaken oder Russen der Flamme
unmöglich

Gustav Rensch o

in n
e

an der Halle

Die durch ihr
gutes Tragen und

Echtheit in der Wäsche
so sehr beliebt gewordenen
Nizzas u Cleopatras

wie Wolle aussehench

und andere Neuheiten
sind in grossen Sortimenten hei mir ein

getroffen

Jl Höttger NaufifInh Ph L
Grosse Steinstrasse 9

Kinderwagen
nur elegante moderne Neuheiten

ſowie alle Arten
Koerbwuwauarvretnt

konkurrenzloſe Auswahl

De billigſte Preiſe DB

A B Schmicdt
Gr Steinſtraße 30

eV S e
Wie Ieuheitenoch 8 offen

S für Blusen und Kleider
S in Cattun Battist OrgandyS Rips etcsind eingetroffen

e Jubusl Owinberg
Gr Ulrichstrasse 20 Et

W

v 7

S 2

a S

v

Walthers n Schwe 2e

r

e

J

Kinderwagen
nam einfachſten

d bis zum feinſten

Reiſekörbe
eignes Fabrikat

desgl
alle anderen

Korbwaaren
empfiehlt in größter Auswahl

zu billigſten Preiſen
W L Leop old m yprbeneben P tath Kirche

Gutkochende
Speiſe Kartoffelnin ehe Sorten ab Hof

2,40 frei Haus 2,50 pr Etr ſowie
Futter Kartoffeln

verkauft Gut Ruscheshof
a d Merfſeburgerſtrafßze

Eingang mausüur

Der dauerhafteſte

Fussbodenanstrich
iſt unſer werhesserter

Bernſteinlaek mit Farbe
derſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten Gla z

à Pfund 75 Vfg bei

E Walthers Nacht er
ca S e S e

Sehr praktisch auf Reisen Unentbehrlich nach kurzem Gebrauch
Sanitätsbehördlioh geprüft Attest Wien 3 Juli 1887

r

Bestes und billigstes

ZzAHNPUTANMITTEL
Das Ausspülen mit einem Zahn oder Mundwasser allein genügt nicht

Zur vollkommenen Reinigung der Zühne ist die mechanische Anwendung
eines Tahnputzmittels durchaus nothwendig

Zu haben bei den S J Parfumeurs eto à 60
Frauen ſmäwirſe u Lamigev Sohe

akademische Lehranstalt I Ranges
für modernste Damenschneiderei u Wäsche Confection

älteste und bestrenommirte am Platze
Halle a Sophienstr 17 Wilhbelmstr Beke

System und Methode der Berl Akademie Ausbildung als
Directricen PFerner Unterricht in säammtl Kunsthand arbeiten
Auf Wunsch Pension Für Damen Höh Stäncde Separat Kurse Prospeete
gratis und franco durch die Vorsteberin u 5 ara W n

T afelbutterEine hochfeine Tafelbutter täglich friſch aus Wetereien deren Pro

dukt auf der Schleswig Holſteiniſchen Vutteransſtellung in Kiel
prämiirt worden iſt verſendet in Poſtpacketen zu l Pfd Netto zum
Preiſe von M 9,80 franco gegen Nachnahme

P n W gerfänder auf s r r diskret
Vorſchuß zu jeder Tageszeit

Gr e 3 II a
r 17 Traſcwr n

Die größten und beſten Kuhkäſe
a Schock 1,90 u 3,30 F Starke

II Wodly Ponohe

empfiehlt

seine Special Abtheilung
für Anfertigung von

GOberhemclen
Umiformhemden

Touristenhemcdenm
Lawn tennis Hemden

sowie

Herrenwäsche jeder Art
nach Maass

Anfertigung unter Oberleitung eines erfahrenen Fachzuschneiders

Tadelloser Sitz 2 Arbeit
7
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Theodor Riuniemann Kleidersſoſſe in berraschener ſi ſieloitig tot

Sie von Geweben
und Preislagen

Das
Auf

Auer u
88 95

Paragra
Vor

gehört h
ſind die
daß fie
Ich möc
Dennnzic

Präſi
verſtande

Tribünen
Abg
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ſehr grof
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ja auch
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entwickelt
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eventua
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Strafver
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Abg

ung der
Majeſtät
abhängi
führung
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